
B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Haupt- und Finanzausschuss 

 

Termin: Dienstag, 11.09.2018, 18:30 Uhr 

Ort: Brakel, Am Schützenanger 4, 
Stadthalle, re. Seitensaal 

 
 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Bericht über die Situation der Flüchtlinge im Bereich der Stadt 
Brakel 
 

 

2. 
 

Bericht über die Entwicklung des Haushalts 2018 
 

 

3. 
 

Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Einrichtungen in 
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur"; Anmeldung von 2 
Projektvorschlägen für die Teilnahme am Projektaufruf 2018 
 

 

4. 
 

Schotterwege auf den Friedhöfen 
 

 

5. 
 

Änderung des Rezesses von Erkeln; Einziehung einer 
Wegefläche des Separationsinteressentenweges in der 
Gemarkung Erkeln 
 

 

6. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 Nichtöffentliche Sitzung 
 

7. 
 

Soziale Betreuung von ausländischen Flüchtlingen hier: 
Verlängerung der mit dem Caritasverband für den Kreis Höxter 
e.V. geschlossenen Kooperationsvereinbarung 
 

 

8. 
 

Unterbringung von Fundtieren 
 

 

9. 
 

Städt. Baugebiet "Dorfmitte" in Istrup 
 

 

10. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
 
Brakel, 06.09.2018 Peter Frischemeier 

Allg. Vertreter des Bürgermeisters 
  

 



   

 





B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Bauausschuss 

 

Termin: Mittwoch, 12.09.2018, 18:30 Uhr 

Ort: Gaststätte "Backstein", Neue Straße 9, 
Erkeln 

 
Gemeinsame Sitzung mit dem Bezirksausschuss Erkeln 

 
 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Planungsangelegenheiten 
 

 

1.1. 
 

Ausbau der Straße "Kapellenweg" im Stadtbezirk Brakel-
Erkeln; abschließende Beschlussfassung 
 

 

1.2. 
 

Erneuerung der "Neuen Straße" L 863, Ortsdurchfahrt Brakel-
Erkeln; Planvorstellung 
 

 

1.3. 
 

Querungshilfe im Einmündungsbereich Schlehdornweg/ Neue 
Straße im Stadtbezirk Brakel-Erkeln; Planvorstellung 
 

 

1.4. 
 

Bebauungsplan Nr. 6-neu "Königsfeld Ost" in der Kernstadt 
Brakel; Planvorstellung 
 

 

1.5. 
 

Oberflächengestaltung im Historischen Stadtkern Brakel: 
barrierefreie Umgestaltung des Bereichs hinter der "Alten 
Waage"; Planvorstellung 
 

 

1.6. 
 

Umgestaltung der Straßenbeete im Baugebiet zwischen der 
Brunnenallee und der Bökendorfer Straße; Planvorstellung 
und Ergebnis der Informationsveranstaltung vom 05.09.2018 
 

 

2. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
 
Brakel, 06.09.2018 Joachim Holtemeyer, 

Ausschussvorsitzender 
 

 
 



B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Bezirksausschuss Erkeln 

 

Termin: Mittwoch, 12.09.2018, 18:30 Uhr 

Ort: Gaststätte "Backstein", Neue Straße 9, 
Erkeln 

 
Gemeinsame Sitzung mit dem Bauausschuss 

 
 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Planungsangelegenheiten 
 

 

1.1. 
 

Ausbau der Straße "Kapellenweg" im Stadtbezirk Brakel-
Erkeln; abschließende Beschlussfassung 
 

 

1.2. 
 

Erneuerung der "Neuen Straße" L 863, Ortsdurchfahrt Brakel-
Erkeln; Planvorstellung 
 

 

1.3. 
 

Querungshilfe im Einmündungsbereich Schlehdornweg/ Neue 
Straße im Stadtbezirk Brakel-Erkeln; Planvorstellung 
 

 

2. 
 

Bekanntgaben 
 

 
 
Brakel, 06.09.2018 Raimund Giefers, 

Ausschussvorsitzender 
 

 
 



Die Stadt Brakel informiert: 
 

Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. – Wir fördern, 
was Menschen verbindet.  

   
   
mit diesem Slogan hat das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen das Landesförderprogramm zur Förderung und Stärkung unserer vielfältigen 
Heimat in Nordrhein-Westfalen überschrieben.  
   
Die Stadt Brakel möchte Ihnen dieses Förderprogramm vorstellen:  
   
Ziel ist es, Menschen für lokale und regionale Besonderheiten zu begeistern, die positiv gelebte 
Vielfalt in unserem Bundesland deutlich sichtbar werden zu lassen. Mit den fünf Elementen  

·         Heimat-Scheck,  
·         Heimat-Preis,  
·         Heimat-Werkstatt,  
·         Heimat-Fonds und  
·         Heimat-Zeugnis  

fördert die Landesregierung mit rund 150 Millionen Euro bis 2022 die Gestaltung der Heimat vor Ort, 
in Städten und Gemeinden und in den Regionen.  
   
Für die Projekte lokaler Vereine und Initiativen in der Stadt Brakel sind besonders die Heimat-Schecks 
interessant. Zur unbürokratischen Förderung von Projekten, die sich mit der Heimat beschäftigen, 
werden jährlich 1.000 Heimat-Schecks à 2.000,00 Euro bereitgestellt. Der Heimat-Scheck ist der 
Möglichmacher für all solche guten Ideen und kleinen Projekte, die eigentlich gar nicht viel Geld 
kosten, aber einen großen Mehrwert in der Sache versprechen. Antrag und Verwendungsnachweis 
werden auf ein Minimum reduziert, so dass Motivation sofort in Taten umgesetzt werden kann. 
Folgende Projekte sind beispielsweise förderfähig:  
 

·         Relaunch einer Homepage,  
·         Organisation einer Sonderausstellung zu einem aktuellen Thema,  
·         Renovierung eines Bürgertreffs,  
·         Herausgabe einer Publikation zur Lokalgeschichte,  
·         Schulprojekte zur Aufarbeitung der Vita einer lokal bedeutsamen Persönlichkeit oder der 

lokalen Geschichte,  
·         Materialkauf zur Herrichtung einer temporären Ausstellungsfläche in einem leerstehenden 

Gebäude,  
·         …  

   
Im Rahmen der Entwicklung eines Integrierten Kommunalen Entwicklungskonzeptes für die Stadt 
Brakel (IKEK Brakel) sind bei den Dorfwerkstätten viele solcher Einzelprojekte genannt worden. 
Sicherlich gibt es auch Vereine und Initiativen im Stadtgebiet Brakel, die ähnliche Projekte 
verwirklichen möchten und von einer solchen Förderung profitieren könnten.  
   

 



Eine Antragsstellung ist ab sofort möglich. Nähere Informationen, natürlich auch zu den vier weiteren 
Elementen, sowie Antragsformulare entnehmen Sie bitte den Anlagen oder der Homepage des 
Ministeriums:  
   

https://www.mhkbg.nrw/heimat/Heimatfoerderprogramm/index.php  
   
 

https://www.mhkbg.nrw/heimat/Heimatfoerderprogramm/index.php


Verbraucherzentrale  
Nordrhein-Westfalen e. V. 
www.verbraucherzent-
rale.nrw 
 

 

 
 
 
 
 

 
PRESSEMITTEILUNG   

2018 

 
Halogenlampen ausknipsen, LED einschalten 
Für verbotene Lampen gibt es energiesparenden Ersatz 

Viele Halogenlampen dürfen ab 1. September nicht mehr hergestellt werden, 
weil sie zu viel Energie verbrauchen. Doch für Ersatz ist gesorgt. Für alle 
Halogenlampen, die jetzt vom Markt verschwinden, gibt es schon gute 
Alternativen mit stromsparender LED-Technik. Die Verbraucherzentrale NRW 
hat zusammengestellt, welche Angaben beim Umstieg auf LED helfen:  

· Dimmbarkeit: Nicht alle LED-Modelle sind dimmbar, deshalb ist auf 
die entsprechende Angabe auf der Verpackung zu achten. Mit Hilfe von 
Listen der LED-Hersteller im Internet lässt sich vorab prüfen, ob ein 
vorhandener Dimmer mit einer bestimmten LED kompatibel ist. 

· Helligkeit: In der Einheit Lumen (lm) geben Hersteller an, wie hell eine 
Lampe leuchtet. Je höher der Wert ist, desto mehr Licht liefert das 
Modell. Zur Orientierung: 46-Watt-Halogenlampen in klassischer 
Glühbirnenform werden in der Regel mit 800-Lumen-LED ersetzt. 

· Lichtfarbe: Die Lichtfarbe beeinflusst die Atmosphäre im Raum – und 
Weiß ist nicht gleich Weiß. So gibt es warmweißes Licht mit 2.500 bis 
3.300 Kelvin (K), das mit großem Rotanteil gemütlich wirkt. Kaltweißes 
Licht dagegen enthält viel Blaulicht und ähnelt deshalb dem Tageslicht. 
Diese eher anregend wirkenden Lampen haben mehr als 5.300 K. 
Dazwischen liegt das sogenannte Neutralweiß. 

· Farbwiedergabe: Wie gut sich Farben erkennen lassen, zeigt der 
Farbwiedergabewert. Er wird mit den Abkürzungen CRI oder Ra 
benannt. Der Wert kann höchstens 100 betragen und sollte bei 
mindestens 80 liegen. Besonderes Augenmerk auf die Farbwiedergabe 
lohnt sich zum Beispiel an Schminkspiegeln, bei der Kleiderauswahl 
oder über dem Esstisch. 

· Lebensdauer und Schaltfestigkeit: Mit zwei Werten geben Hersteller 
an, welche Lebensdauer Kunden von einer LED erwarten können: mit 
der Zahl der möglichen Schaltzyklen und der Gesamtleuchtdauer. Die 
Werte bei den Schaltzyklen – auf der Verpackung oft mit einem 
Schalter symbolisiert – variieren zwischen 15.000 und 100.000. Eine 
hohe Zahle lohnt sich zum Beispiel im Bad oder im Treppenhaus, wo 
das Licht häufiger an- und ausgeht. Die angegebene Leuchtdauer liegt 
meist bei rund 25.000 Betriebsstunden. Manche Lampen erreichen laut 
Herstellern aber auch bis zu 100.000 Stunden. Die Stiftung Warentest 
prüft regelmäßig verschiedene Lampen und gibt Empfehlungen ab. 

· Leuchten mit Netzteilen: Nicht verboten werden Halogenlampen, die 
nicht mit der Netzspannung von 230 Volt arbeiten, sondern mit 12 Volt. 
Auch hier kann sich der Umstieg auf LED zum Energiesparen aber 
lohnen. Zu beachten ist allerdings, dass die zugehörigen Leuchten nur 



 
 
 
 

  

funktionieren, wenn die Lampen eine bestimmte elektrische Leistung 
aufnehmen. Dieser Wert steht in Watt (W) oder Voltampere (VA) auf 
dem Netzteil, umgangssprachlich oft Trafo genannt. Weil LED viel 
weniger Watt haben als Halogenlampen, kann diese Grenze nach 
einem Umstieg unterschritten werden. Das Licht flackert dann oder 
geht gar nicht mehr an. In einem System mit mehreren Lampen können 
Halogenlampen und LED auch gleichzeitig eingesetzt werden, um den 
Grenzwert nicht zu unterschreiten.  

 

Mehr Informationen rund um die richtige Beleuchtung gibt es unter 
www.verbraucherzentrale.nrw/node/6579. 
Individuelle Hinweise zum Energiesparen im Haushalt gibt es zum Beispiel im 
Basis-Check der Verbraucherzentrale NRW für zehn Euro – direkt vor Ort, bei 
den Verbrauchern zu Hause. Anmeldungen hierzu und zu weiteren 
Energieberatungsangeboten sind möglich unter Tel. 0211 / 33 996 555. 
www.verbraucherzentrale.nrw/energieberatung 
 

Bei Fragen zu technischen Einzelheiten und weiteren Energiesparmaßnahmen im 
Haushalt sind die Energieberater der Verbraucherzentrale gerne behilflich. Eine 
dreiviertelstündige Beratung für 7,50 Euro, findet am 04.10.2018  in der 
Verwaltungsnebenstelle am Markt 4 in Brakel statt.  Vereinbaren Sie unter Tel. 
05272/ 360-247 oder h.rottlaender@brakel.de  einen Termin.  

Eine Vor-Ort-Beratung für 60 Euro kann unter 0180 111 5 999 (Festpreis 3,9 
Cent/Minute, Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Minute) oder im Internet unter www.vz-
nrw.de/energieberatung vereinbart werden. 
 

 

Über uns: 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte 
interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland. Seit 
1978 begleitet sie private Verbraucher mit derzeit über 550 Energieberatern 
und an mehr als 800 Standorten in eine energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr 
werden mehr als 100.000 Haushalte zu allen Energie-Themen unabhängig und 
neutral beraten, beispielsweise Energiesparen, Wärmedämmung, moderne 
Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres 
bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an Energie, 
die einem Güterzug von 50 km Länge voller Steinkohle entspricht.  
 

http://www.verbraucherzentrale.nrw/node/6579
http://www.verbraucherzentrale.nrw/energieberatung
mailto:h.rottlaender@brakel.de


Die Stadt Brakel informiert: 
 
 
Historische Landmaschinen gesucht  
 
Für den Michaelismarkt, von Samstag, 13. Oktober bis Sonntag, 14. Oktober 2018, sucht der 
Werbering Brakel e.V. Besitzer von historischen Traktoren (Oldtimern) und Landmaschinen, die sich 
in der Brakeler Innenstadt präsentieren möchten. Interessierte melden sich bitte bei Peter 
Frischemeier unter 05272/ 360219 oder per Mail an p.frischemeier@brakel.de. 
 

 

mailto:p.frischemeier@brakel.de


                    Herzlich Willkommen 
                                     am Stadtstrand 
                                      17.08.-30.09.2018 

Täglich geöffnet von 08:00 bis 20:00 Uhr 
 (bei Einzelveranstaltungen bis 22:00 Uhr) 

 

Programm: Donnerstag 06.09. bis Sonntag 30.09. (Stand 31.08.2018) 
 

Veranstaltung Datum Uhrzeit Veranstalter / 
Organisator 

Armand TJ – Boracay – Eine Insel, eine Welt 
Kultur-Café/ Konzert am Stadtstrand  

Fr. 07.09. 16:00 – 
18:00 Uhr 

Kulturring Brakel e.V. 

Peter Markus – Strandlieder & Me(e/h)r 
Kultur-Café/ Konzert am Stadtstrand 

Sa. 08.09. 16:00 – 
18:00 Uhr 

Kulturring Brakel e.V. 

Familienaktion „Wüstenerfahrung“ So. 09.09. 16:00 – 
18:00  Uhr 

Pfarrgemeinderat Brakel / AK 
Kreative Liturgie 

Wortgottesdienst am Stadtstrand So. 09.09. 18:00 Uhr  Pfarrgemeinderat Brakel / AK 
Kreative Liturgie 

Kinder-Spielnachmittag 
Individuelles Angebot mit wechselnden Spielgeräten 
und Angeboten 

Mo. 10.09. 15:00 – 
17:00 Uhr 

Brakeler  
Kindertageseinrichtungen 

Boccia-Turnier 

Jeder kann mitmachen! – Anfänger geeignet, für Spieler 
jeden Alters - es gibt tolle Preise zu gewinnen 

An dem Abend werden Getränke und Würstchen im 
Brötchen angeboten 

Di. 11.09. 18.00 – 
20.00 Uhr 

Freizeittreff der Lebenshilfe 

 

Kinder-Spielnachmittag 
Individuelles Angebot mit wechselnden Spielgeräten 
und Angeboten 

Mi. 12.09. 15:00 – 
17:00 Uhr 

Brakeler 
Kindertageseinrichtungen 

Janine Vahldiek Band – Harfe & Percussion 
Kultur-Café/ Konzert am Stadtstrand 

Do. 13.09. 16:00 – 
18:00 Uhr  

Kulturring Brakel e.V. 

Bunte Unterwasserwelt am Stadtstrand 
Kinder-Schminken mit Unterwasserwelt-Motiven, 
Meerjungfrauen Foto-Shooting 

Fr. 14.09. 14:00 – 
17:00 Uhr 

Brücke MOCT e.V. 

Voltigieren 
Training auf dem Holzpferd und Vereinsvorstellung 

So. 16.09. 14:00 – 
17:00 Uhr 

Reiterverein Nethegau Brakel 

Kinder-Spielnachmittag 
Individuelles Angebot mit wechselnden Spielgeräten 
und Angeboten 

Mo. 17.09. 15:00 – 
17:00 Uhr 

Brakeler 
Kindertageseinrichtungen 



Reggae-Time "Zeigt Eure Hände" 
Projekt mit Ali Safari & friends  
Kultur-Café/ Konzert am Stadtstrand 

Di. 18.09. 16:00 – 
18:00 Uhr  

Kulturring Brakel e.V. 

 

Kinder-Spielnachmittag 
Individuelles Angebot mit wechselnden Spielgeräten 
und Angeboten 

Mi. 19.09. 15:00 –
17:00 Uhr 

Brakeler 
Kindertageseinrichtungen 

Spiel- und Spassangebot zum Weltkindertag 
Spannende Schatzsuche im Sand und vieles mehr 

Do. 20.09.  Brakeler 
Kindertageseinrichtungen und 
Jugendfreizeitstätte Brakel 

1. Brakeler Beachsoccer-Turnier 
für Firmen- und Betriebsmannschaften 

Gespielt wird auf einem Beachsoccer-Court (12 x 8 m) 
mit 3er-Mannschaften (mind. 3 Spieler + weitere 
Auswechselspieler). 

Turnieranmeldungen werden gerne bis zum 06.09.2018 
unter Tel.: 05272 / 360-218 oder per E-Mail an 
c.menne@brakel.dementgegen genommen. 

Informationen zum Turnierablauf werden den 
teilnehmenden Mannschaften nach Ablauf der 
Anmeldefrist mitgeteilt. 

Sa. 22.09. 10:00 Uhr Stadt Brakel 

CDU-Sommerfest So. 23.09.  CDU Stadtverband Brakel 

Kinder-Spielnachmittag 
Individuelles Angebot mit wechselnden Spielgeräten 
und Angeboten 

Mo. 24.09. 15:00 - 
17:00 Uhr 

Brakeler 
Kindertageseinrichtungen 

„Drums alive“ und Mitmachbühne Fr. 28.09.  Landfrauen Ortsverein Brakel 

Strandolympiade mit anschließendem Lagerfeuer 
mit Gitarrenmusik, Stockbrot und 
Abenteuergeschichten 

Sa. 29.09.  KJG / CU Brakel 

Faszination Modellbau am Stadtstrand So. 30.09. 10:00 – 
17:00 Uhr 

Modellbauclub Bad Driburg 

 

HINWEIS: Die Übersicht stellt einen vorläufigen Überblick über die bereits geplanten Stadtstrandveranstaltungen dar. Das Programm 
wird sich durchgehend fortentwickeln und wird immer wieder in den Onlinemedien (www.brakel.de/stadtstrand) und in der aktuellen 
Tagespresse aktualisiert. 
 

Veranstalter: Werbering Brakel e.V. in Kooperation mit der Stadt Brakel 
Programmveranstaltungen durch örtliche Vereine, Institutionen und Einrichtungen 

http://www.brakel.de/stadtstrand



